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Neugestaltung Eisengrubenweg 

Im Zuge von Werkleitungssanierungen wird der Eisengrubenweg neugestaltet. Die 

Strasse wird verschmälert, die freie Fläche wird begrünt und mit Bäumen bepflanzt.  

Die Bauarbeiten starten am Montag, 27. Februar und dauern bis Ende November 2023. 

 

Der Eisengrubenweg ist für eine Quartierstrasse mit Tempo 30 zu breit. Deshalb wird die 

Fahrbahn von aktuell 7.5 Metern auf 5.4 Meter verschmälert. Durch die Verschmälerung wird 

die Durchfahrt nicht beeinträchtigt, ein Auto und ein Bus können sich weiterhin kreuzen. Der 

zusätzliche Platz wird für zehn Grüninseln mit insgesamt 21 Bäumen, welche direkt an das 

bestehende Trottoir grenzen, genutzt. Die Grünflächen ersetzen rund 600 Quadratmeter 

Asphalt und tragen zur ökologischen Aufwertung, zur Kühlung an Hitzetagen sowie zur 

Versickerung von Regenwasser bei. 

 

Höhere Versorgungssicherheit 

Die Wasser-, Gas- und Stromleitungen im Eisengrubenweg sind über 50 Jahre alt und  

werden ersetzt. Mit den neuen Leitungen wird die Versorgungssicherheit erhöht. Zudem 

werden dadurch unter anderem die Voraussetzungen für die Anforderungen des Stromnetzes 

an Elektromobilität und dezentraler Stromproduktion (z.B. Photovoltaikanlagen) geschaffen. 

Die bestehende Strassenbeleuchtung wird im Zuge der Bauarbeiten durch energieeffiziente 

LED-Beleuchtung ersetzt.  

 

Verkehrseinschränkungen unumgänglich 

Die Arbeiten werden durch die Aeschlimann AG in drei Etappen umgesetzt. Die StWZ  

Energie AG hat die Bauleitung inne. Der Verkehr im Eisengrubenweg wird mit einer 

Lichtsignalanlage einspurig geführt. Es ist mit Verkehrsbehinderungen im Baustellenbereich 

zu rechnen. Der öffentliche Bus fährt gemäss Fahrplan. 

 

Auskunft an die Redaktionen 
 
Robert Weishaupt, Stadtrat, 079 752 54 54 (ruft zurück) 
 
 

 

Zofingen, 20. Februar 2023 


